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Liebe Leserinnen
und Leser

Franz Kilchherr

Das «Jahr der älteren Menschen» findet am Kongress der
Schweizerischen Gerontologischen Gesellschaft (SGG)

Anfang November in Luzern offiziell seinen Abschluss. Fragen rund
um das Alter und das Älterwerden rückten in diesem Jahr in den
Vordergrund; Ideen wurden lanciert, Projekte entstanden. Darunter
sind viele, die sich weit ins nächste Jahrtausend hineinziehen.
Pro Senectute und pro juventute geben im Frühling 2000 gemeinsam
das Buch «GenerAktion» heraus. Darin beschreiben sie generationen-
übergreifende Aktionen aus Frankreich, Deutschland und der
Schweiz. Damit wollen sie auch für die Zukunft Anregungen geben
für Projekte, welche Begegnungen zwischen Alt und Jung fördern
(Seite 9).

Auf Seite 66 stellt Heidi Roth - unseren Leserinnen und
Lesern von verschiedenen ZEITLUPE-Seminarien bekannt -

ihr Lieblingsmuseum vor. Dabei kramt sie in ihren persönlichen
Erinnerungen an das «Haus zum Kirschgarten» in
Basel, durch das sie am 1. ZEITLUPE-Museumstag
vom 9. Dezember 1999 interessierte Besucherinnen
und Besucher führen wird. Museumstage mit Heidi
Roth möchte die ZEITLUPE im kommenden Jahr
regelmässig anbieten. Auch Museen können zu
Orten der Begegnung werden...

Titelbild:
Einander begegnen - einander näher kommen.

Foto: Prisma

Ganz im Zeichen von
Begegnungen steht auch

die neue ZEITLUPE. Sie stellt dazu
nicht nur geeignete Orte und
Angebote vor; auch die Beiträge
über Schmuse- und Raubkatzen,
über bestandene Ehepaare, die ihre
Goldene Hochzeit feiern oder über
Rituale, mit denen wichtige
Ereignisse und Lebensübergänge
gestaltet werden können, geben
Eindrücke wieder von besonderen

Begegnungen und Beziehungen.
Und schliesslich kann auch das Engadin zu einem Begegnungsort
werden: Das Leser-Angebot Seite 51 lädt speziell allein Stehende zur
«Weihnachtszeit im Engadin» ein.
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